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I.O.E. Fachkonferenz

■  Neue Bewegung im Gesundheitsmarkt  
–  Vorteile des GKV-VSG nutzen

■  Franchisemodelle und Bildung von Ketten im 
Gesundheitswesen – neue Chancen durch das 
GKV-VSG

■  Das Modell KREX – Erfolgreiches Praxis-
beispiel für Franchising im Gesundheitswesen

■  Flexibler Personaleinsatz  
bei Gesundheitskooperationen

■  Das GKV-VSG aus Sicht eines großen 
 Universitätsklinikums

■  Gesellschaftsrechtliche Wege zum 
 MVZ-Verbund

■  Kommunen als Träger von MVZ  
– Hoffnungen und Erwartungen 

Gesundheitsforum

Innovative
Versorgung

Mit freundlicher Unterstützung von:

■  23. Juni 2015 in Düsseldorf 
Lindner Congress Hotel

Neue Perspektiven für kooperative Konzepte  
– Die Chancen der Gesundheitsreform nutzen

http://www.ioe-wissen.de
http://www.taylorwessing.com


Nutzen Sie die Gelegenheit zur intensiven Diskussion mit 
ausgewiesenen Experten sowie zum Erfahrungsaustausch 
mit Kollegen und Geschäftspartnern.

„GKV-VSG“ – hinter diesem sperrigen Kürzel verbirgt sich 
ein Gesetz, das als Initialzündung für neue Ideen und in-
novative Konzepte im Gesundheitswesen gedacht ist. Am 
1. Juli 2015 soll das GKV-Versorgungsstärkungsgesetz in 
Kraft treten. Es wird die Anforderungen an die Gründung 
Medizinischer Versorgungszentren (MVZ) lockern, soll der 
– durch Überregulierung erstarrten – Integrierten Versor-
gung neuen Schub geben, den Stellenwert der Qualität 
der Leistungserbringung steigern und die sektorübergrei-
fende Zusammenarbeit im Gesundheitswesen stärken. 

Erfahrene Rechtsanwälte aus dem renommierten Health-
care-Team der Kanzlei Taylor Wessing, Praktiker und 
Vertreter von Krankenkassen werden auf der Tagung der 
Frage nachgehen, ob das Gesetzesvorhaben hält, was es 
verspricht. Entscheidern im Gesundheitswesen – insbe-
sondere in Krankenhäusern und großen Arztpraxen – wer-
den sie neue Handlungsformen und Wachstumsmöglich-
keiten aufzeigen: Wie baut man einen Praxisverbund auf? 
Wie können Leistungserbringer eine wettbewerbsstarke 
Marke entwickeln? Unter welchen Voraussetzungen erhält 
man eine Förderung durch den Innovationsfonds? Welche 
Perspektiven bietet der ambulante Sektor für Städte und 
Gemeinden? Wie können Zahnärzte MVZ gründen? Ins-
besondere werden die Referenten beleuchten, für wen die 
Reform Vorteile bringt und wie sich diese Chancen am 
besten und schnellsten nutzen lassen. Dadurch sind Sie 
schon auf dem aktuellen Stand, bevor das Gesetz in Kraft 
tritt – ein entscheidender Wettbewerbsvorteil auf dem im-
mer kompetitiver werdenden Gesundheitsmarkt.

Dagmar Shenouda 
Dipl.-Ökonomin / Medizin (FH), I.O.E. – WISSEN GMBH

Gesundheitsforum
Innovative Versorgung



Programm Gesundheitsforum

09:00h Registrierung

09:45h Begrüßung und Moderation

Dr. Oliver Klöck, Taylor Wessing, Düsseldorf

10:00h Neue Bewegung im Gesundheitsmarkt 
– Vorteile des GKV-VSG nutzen

Dr. Oliver Klöck, Taylor Wessing, Düsseldorf

10:30h Franchisemodelle und Bildung von 
Ketten im Gesundheitswesen  
– neue Chancen durch das GKV-VSG

Karolina Lange, LL.M. (Medizinrecht),  
Taylor Wessing, Düsseldorf

11:00h Kaffeepause

11:30h Das Modell KREX – Erfolgreiches 
 Praxisbeispiel für Franchising im 
 Gesundheitswesen

Fred Andree, Geschäftsführer,  
ANDREE CONSULT und KREX GmbH

12:00h Flexibler Personaleinsatz bei 
 Gesundheitskooperationen

Dr. Sabine Bechtel,  
Taylor Wessing, Frankfurt a.M.

12:30h Interaktive Podiumsdiskussion  
– Fragen und Antworten

13:00h Gemeinsames Networking-Lunch

Sponsoreninformation: Nutzen Sie die Chance, sich und Ihre 
Dienstleistung, Ihre Expertise oder Ihr Produkt, im Rahmen 
der Fachkonferenz, einem interessierten Fachpublikum, alten 
Bekannten und potentiellen Neukunden vorzustellen und zu 
präsentieren. Sichern Sie sich jetzt den direkten Kontakt mit 
Ihrer Zielgruppe und erweitern Sie Ihre Kundenkontakte!

Möchten Sie, dass auch Ihr Unternehmen bei „Gesundheitsfo-
rum Innovative Versorgung“ vertreten ist? Dann nutzen Sie un-
sere vielfältigen Sponsoring- und Ausstellungs möglich keiten! 

Für Nachfragen und Informationen zur Buchung von Stand-
flächen wenden Sie sich bitte an das I.O.E.-Organisationsbüro,  
Frau Goebel berät Sie gerne: Tel: +49 (0)2254 84660-80.

14:00h Das GKV-VSG aus Sicht eines großen 
Universitätsklinikums

Oliver Füllgraf, LL.M,  
Leiter der Rechtsabteilung am Universitätsklinikum 
Hamburg-Eppendorf

14:30h Gesellschaftsrechtliche Wege zum 
MVZ-Verbund

Dr. Oliver Kirschner,  
Taylor Wessing, Hamburg

15:00h Kommunen als Träger von MVZ  
– Hoffnungen und Erwartungen

Jörg Freese,  
Beigeordneter beim Deutschen Landkreistag, Berlin

15:30h Interaktive Podiumsdiskussion  
– Fragen und Antworten

16:00h Kaffee, Kuchen  
und Zeit zum Gedankenaustausch

16:45h Ende der Fachkonferenz

Innovative Versorgung



Weitere Infos

Was können Sie von dieser Fachkonferenz erwarten?
❯❯  Ausgewählte Experten informieren Sie über das neue GKV-

Versorgungsstärkungsgesetz und die sich daraus ergebenen 
Herausforderungen.

❯❯  Problemstellungen können in die Diskussionsrunden einge-
bracht und besprochen werden.

❯❯  Sie bietet Raum zur aktiven Netzwerkpflege sowie zum 
 Erfahrungsaustausch mit Kollegen und Geschäftspartnern

❯❯  Die Unterlagen zur Fachkonferenz ermöglichen eine 
 zielgerichtete Nachbereitung.

Zielgruppe:
Entscheidungsträger aus MVZ, Krankenhäusern und Reha-Klini-
ken, Krankenkassen und privaten Krankenversicherungen, Ver-
sorgungs- und Ärztenetzen, Ärztekammern, Kassenärztlichen 
Vereinigungen sowie Verbänden und Behörden im Gesundheits-
wesen; Niedergelassene und Krankenhaus-Ärzte; Geschäftsfüh-
rer von Krankenhäusern und Reha-Kliniken; Krankenhausträger;  
Betreiber Medizinischer Versorgungszentren; Investoren im Ge-
sundheitswesen; Kommunen; Anbieter von Branchenlösungen; 
Hersteller von Medizintechnik; Beratungsunternehmen; Rechts-
anwälte; alle Interessierten – Sie.

Leistungen: 
Besuch der Vorträge, aktuelle Unterlagen, Mittagessen, 
Pausen erfrischungen und Tagungsgetränke.

Teilnahmegebühren: (alle Preise zzgl. gesetzl. MwSt.)
Frühbucher bis zum 22. April 2015 € 845,00 
Spätbucher ab dem 22. April 2015  € 895,00

Achtung!
Für niedergelassene Ärzte, Mitarbeiter aus Kliniken, Reha-, 
Alten- und Pflegeeinrichtungen gelten darüberhinausgehende 
Sonderkonditionen! Sie zahlen:
Frühbucher bis zum 22. April 2015  € 645,00 
Spätbucher ab dem 22. April 2015  € 695,00

Termin und Veranstaltungsort:
Dienstag, den 23. Juni 2015
Lindner Congress Hotel 
Lütticher Str. 130 · 40547 Düsseldorf
Telefon +49 (0)211 5997-0 · Telefax +49 (0)211 5997-339
www.lindner.de

Ab 99,- Euro mit der Bahn zur Veranstaltung!
Dank der Kooperation zwischen I.O.E. und der Deutschen 
Bahn reisen Sie bequem und umweltschonend zu allen I.O.E.-
Veranstaltungen. Der Preis für Ihr Veranstaltungsticket zur 
Hin- und Rückfahrt beträgt:  
2. Klasse: 99,- Euro · 1. Klasse: 159,- Euro.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website:
www.ioe-wissen.de/bahnticket

Ihre Experten

Moderation und Leitung: 
Dr. Oliver Klöck, Taylor Wessing, Düsseldorf

Referenten: 
Fred Andree, Geschäftsführer,  
ANDREE CONSULT und KREX GmbH

Dr. Sabine Bechtel, Taylor Wessing, Frankfurt a.M.

 Oliver Füllgraf, LL.M,  
Leiter der Rechtsabteilung am  
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Dr. Oliver Kirschner, Taylor Wessing, Hamburg

Jörg Freese,  
Beigeordneter beim Deutschen Landkreistag, Berlin

Karolina Lange, LL.M., Taylor Wessing, Düsseldorf

Taylor Wessing ist eine führende internationale Sozietät. Wir 
verstehen es als unsere Aufgabe, Ihnen strategisch maßge-
schneiderte, dauerhafte und innovative Lösungen anzubieten. 
Ihr wirtschaftlicher Erfolg ist unser Erfolg.
 www.taylorwessing.com

I.O.E. – WISSEN GMBH 
Hermann-Löns-Straße 31 
53919 Weilerswist

Telefon +49 (0)2254 84660-80
Telefax +49 (0)2254 84660-84
info@ioe-wissen.de

www.ioe-wissen.de

http://www.ioe-wissen.de/bahnticket
http://www.taylorwessing.com


  Ja, ich nehme am 23. Juni 2015 in Düsseldorf an der  
I.O.E. Fachkonferenz Gesundheitsforum  
Innovative Versorgung teil.

Teilnahmegebühren: (alle Preise zzgl. gesetzl. MwSt.)
Frühbucher bis zum 22. April 2015  € 845,00 
Spätbucher ab dem 22. April 2015  € 895,00

Achtung! Für Mitarbeiter aus Kliniken, Reha-, Alten- und 
Pflegeeinrichtungen gelten darüberhinausgehende Sonder-
konditionen! Sie zahlen:
Frühbucher bis zum 22. April 2015  € 645,00 
Spätbucher ab dem 22. April 2015  € 695,00 

 Herr  Frau Titel:

Vorname: 

Name:

Funktion/Position: Abteilung:

Institution/Firma:

Straße/Postfach, Nummer:

PLZ, Ort:

Telefon: Telefax:

E-Mail:

Ort, Datum, Unterschrift:

Teilnahmebedingungen:
Ihre Anmeldung kann über Internet, Brief, Telefax, E-Mail oder telefonisch erfolgen. Die 
Anmeldung wird durch unsere Bestätigung rechtsverbindlich. Der Teilnahmebetrag 
versteht sich pro Person und Veranstaltungstermin zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer. Er 
beinhaltet die im jeweiligen Programm angekündigten Leistungen wie z.B. Tagungs-
unterlagen, Mittagessen und Pausengetränke. Der Teilnahmebetrag ist bei Erhalt der 
Rechnung fällig. Stornierung, nur schriftlich, ist bis 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
möglich, danach wird der volle Teilnahmebetrag erhoben. Sollte eine Stornierung 
vorgenommen werden, so wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50,- € zzgl. 
gesetzl.  USt. einbehalten / in Rechnung gestellt. Gerne akzeptiert I.O.E. jederzeit 
ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer. Der Veranstalter behält sich Pro-
grammänderungen, Verlegung oder Absage der Veranstaltung aus dringendem Anlass 
vor. Die persönlichen Daten werden für kongresstechnische Zwecke gespeichert. Wir 
übernehmen keine Haftung für Druckfehler.

Anmeldung
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   23. Juni 2015 in Düsseldorf 
Lindner Congress Hotel
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